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Abb. 1: Ausfall in den Vortreibkisten, Unterlagenso rten veredelt mit verschiedenen Rebsorten
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Abb. 2: Ausfall in den Vortreibkisten, veredelte Un terlagen aus verschiedenen Herkünften.
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Abb. 3: Anwuchsergebnisse bei der Rebsorte Riesling , Klon N90  
in Kombination mit verschiedenen Unterlagensorten, 2005



Abb. 4: Anwuchsergebnisse bei der Rebsorte Ruländer , Klon Fr.49-207 
in Kombination mit verschiedenen Unterlagensorten, 2003 und 2005
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Abb. 5: Anwuchsergebnisse bei der Rebsorte Weissbur gunder, Klon N81, 2005, und 
Spätburgunder, Klon  We M242, 2004, in Kombination m it verschiedenen Unterlagensorten
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Abb. 6: Anwuchsergebnisse bei den Rebsorten Merlot,  Klon 343 und Cabernet Sauvignon, Klon 15
in Kombination mit verschiedenen Unterlagensorten, 2004
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Abb. 7: Anwuchsergebnisse bei der Rebsorte Reberger in Kombination mit verschiedenen Unterlagensorten, 2005
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